
 
 

       

 

 

 

Übersicht der präsentierten Projekte am 24.11.2016 in Budweis 
 

 

Aufbau des Wissens- und Technologietransfers im Grenzraum Südböhmen/Niederbayern 
Programm Ziel ETZ Freistaat Bayern – Tschechische Republik 

Projektpartner: Südböhmische Universität Budweis, Universität Passau 

RNDr. Růžena Štemberková, Südböhmische Universität Budweis 

 

MatemaTech – Durch den mathematischen Weg zur Technik 
Programm INTERREG V-A Österreich – Tschechische Republik 

Projektpartner: Südböhmische Universität Budweis, Johannes Kepler Universität Linz, Südböhmische 

Wirtschaftskammer, Pädagogische Hochschule Oberösterreich, Private Pädagogische Hochschule der Diözese 

Linz 

Univ. Prof. DI Mag. Dr. Dr.h.c. Markus Hohenwarter, Johannes Kepler Universität Linz 

 

CompStor – Kompetenzzentrum zur Energiespeicherung 
Programm INTERREG V-A Österreich – Bayern 

Projektpartner: Technologiezentrum Energie (TZE) der Hochschule für angewandte Wissenschaften Landshut, 

FH Oberösterreich Forschungs und Entwicklungs GmbH, Wels 

Dipl. Ing Martina Thurnreiter, Technologiezentrum Energie in Ruhstorf a.d. Rott 
 

BDZOS – Internationales Big Data Zentrum Ostbayern – Südböhmen 
Programm Ziel ETZ Freistaat Bayern – Tschechische Republik 

Projektpartner: Technische Hochschule Deggendorf – TC Grafenau, Technologiezentrum Písek, Südböhmische 

Wirtschaftskammer 

Dr. habil. Robert Hable, Technologie Campus Grafenau 

 

Grenzüberschreitendes F&I Netzwerk für Energieeffizienz und Kraft-Wärme-(Kälte)-Kopplung 
Programm Ziel ETZ Freistaat Bayern – Tschechische Republik 

Projektpartner: Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden, Westböhmische Universität Pilsen 

(und weitere 6 Projektpartner aus Bayern und Tschechien) 

Ing. Roman Gášpár, Westböhmische Universität Pilsen 

 

Industrial Service Excellence Monitor – Produkte von Unternehmen um industrielle, 

wissensbasierte Dienstleistungen ergänzen 
Programm INTERREG V-A Österreich – Bayern 

Projektpartner: FH Oberösterreich Forschungs und Entwicklungs GmbH Steyr, Universität Passau 

Mag. David Tempelmayr, FH Oberösterreich 


